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Stellen Sie sich vor, sie gehen zum Arzt und beschreiben Ihre Probleme.
Der Arzt antwortet Ihnen:
Sie müssen wachsen! Dann werden alle Ihre Probleme behoben!

Diesen Arzt würden Sie für verrückt halten.Unsere Volkswirtschaft ist ein ebenso komplexes dynamisches Systemwie die Gesundheit.Wir häben uns so därän gewo hnt, uns äm ällgegenwä rtigen Bruttoinländsprodukt (BIP) zuorientieren, däss es uns nicht mehr äuffä llt, wie verru ckt däs ist!
In dieser magischen Zahl steckt der Gesamtwert aller Waren und Dienstleistungen, die
während eines Jahres innerhalb einer Volkswirtschaft als Endprodukte hergestellt werden,
abzüglich aller Vorleistungen.Däs BIP ist eine reine Gro ßenmessung. Diese Zähl ist so wunderbär unverbindlich. Sieverpflichtet zu nichts, män bräucht keine Regeln einhälten, wachsen reicht!Däs BIP äls eine stätistische Hilfszähl unter vielen, däs wä re kein Problem!

Das BIP als politische Leitzahl für Stäätenvergleiche, zulä ssige Stäätsverschuldung,Erfolgsmessung fu r die Politik……→ däs ist ein Problem, denn das führt uns in eine ungewollte Zukunft!So wie jeder Arzt Blutdruck, Blutwerte, Fieber, Ko rpergewicht und -gro ße usw. ermittelt unddäräus seine Diägnose erstellt, bräucht es äuch in der Volkswirtschäft eine Vielzähl änKenngro ßen, än denen wir erkennen, ob wir uns richtig oder fälsch verhälten. Kenngro ßen mitdenen wir eine Diägnose erstellen und unser Verhälten korrigieren ko nnen.
Ganz wichtig: Diese neuen Kenngrößenmüssen öffentlich und für alle verständlich sein!Dänn ko nnten wir sensibel reägieren! So ko nnten wir Stääten wirklich vergleichen!Und so wä re politischer Erfolg offen ersichtlich! Die vero ffentlichten Zählen wu rden beiNichterfolg Druck zum Gegensteuern äuslo sen!Die Mächt der MessungIndividuen, Firmen, Stääten, Volkswirtschäften … däs sind älles selbst stäbilisierende Systeme.Die funktionierten immer näch dem gleichen Prinzip:Sie bestehen äus

 ❶ dem stäbil zu hältendem System
 ❷ einer Messung, die den Zuständ des Systems ru ckmeldet
 ❸ einem Entscheider
 ❹ einem Eingreifmechänismus.

Wenn die Messung vom Wunschwert äbweicht, dänn setzt einEntscheider eine Gegenreäktion in Gäng, die unser System wieder inden erwu nschten Zuständ zuru ckfu hrt.



Beispiel: Beim Autofähren erleben Sie es selbst:Wenn Sie die Geschwindigkeit ❶ konstänt hälten wollen, lesen Sie mit den Augen denTächo ❷ äb, vergleichen im Kopf ❸ mit der Wunschgeschwindigkeit, reägieren ämGäspedäl (❹ - oder +), bis die Geschwindigkeit wieder stimmt.
Im Bild erkennen wir än der Breite der Pfeile etwas sehr Wichtiges:

 Im stäbil zu hältenden System ❶ sind große Mässen oder Energien in Bewegung
 Der Umsetzer ❹ bräucht schon ziemliche Krä fte, um däs System zu beeinflussen
 Die Messung❷ aber (der dünne Pfeil) erfolgt fast immer ohne Aufwand!

Das heißt: Durch geschickte Wahl der Messung kann man die Systementwicklung ohne
großen Aufwand beeinflussen. Bei Stääten reicht däfu r z.B. eine Gesetzesä nderung.
Allerdings: Durch ungeschickte Wahl kannman ein System komplett zerstören!
Wer falsch misst bekommt Mist! Womit wir wieder beim BIP sind!
Das BIP ist nur ein Größenmaßstab, wie ein Zollstock. Vo llig ungeeignet fu r die Fu hrungeiner Volkswirtschäft.
Die neuen Kennzahlen Die Ö konomin Kate Raworthhät zur Vero ffentlichung dieserneuen Kenngro ßen eineinprä gsämes Bild entworfen:

Sie nennt es Donut
Ökonomie!Alle Messergebnisse äußerhälbdes großen Kreises verletzen
die plantaren Grenzen.Alle Messergebnisse innerhälbdes kleinen Kreises verletzen
die menschlichen
Grundrechte!
Nur die Werte zwischen den
Kreisen sind akzeptabel.
Wir müssen dazu angeleitet
werden zwischen den beiden
Kreisen zu bleiben.

Schon die Vero ffentlichung solch tränspärenter Zählen wu rde enormen Druck äuf dieVeräntwortlichen äusu ben.
Genau da steckt eines der Probleme für den Umstieg, es wird Widerstand gegen eine so
transparente Darstellung geben!



AnhangGeschichte des BIPDie volkwirtschäftliche Gesämtrechnung wurde 200 Jähre läng theoretisch diskutiert. Erst zurZeit der Greät Depression 1931 wurde erstmäls der ämerikänische Ö konom Simon SmithKuznets mit der Berechnung des Volkseinkommens beäufträgt. Bei U bergäbe derBerechnungen wärnte Kuznets die Politik vor der Gefähr der U berschä tzung dieses Indikätors.Wä hrend des Zweiten Weltkriegs diente die Berechnung des BIP in den USA zur Örgänisätionder Ru stungsindustrie und der Inflätionsbekä mpfung. 1944 träfen sich Vertreter der USA,Känädäs und Großbritänniens zur Definition einer gemeinsämen BIP-Berechnungsgrundläge.Die erste offizielle Berechnung des Bruttosoziälproduktes in Deutschländ erfolgte im Rähmendes Märshällpläns. So käm däs Bruttosoziälprodukt und dessen Berechnungsmethoden durchDruck von äußen näch Deutschländ. Däs Interesse än den vero ffentlichten Zählen wär zuerstgering und wurde mit Plänwirtschäft in Verbindung gebrächt. Die Zuru ckhältung verschwänd,äls män erkännte, wie vielseitig einsetzbär die Gesämtrechnung wär. So wurde däs BIP inEuropä mit dem einsetzenden Wirtschäftswächstum zur mä chtigsten politischen Zähl.
Nicht erkannt wurde, dass der anglo-amerikanische Raummit dieser Messung auch
seine ökonomischenWertvorstellungen exportierte.
Und dies auf fast alle Staaten der Welt ausdehnte!Existierende älternätive o konomische Messungen (Auswähl):

· Däs Bruttonationalglück (BNG) von Bhutän.Hier werden per Frägebogen 33 Indikätoren ermittelt und dienen äls politischeEntscheidungsgrundläge. Zur Zeit der einzige äktive Wohlständscockpit!https://de.wikipediä.org/wiki/Bruttonätionälglu ck
· Der Happy Planet Index (HPI; deutsch Index des glücklichen Planeten) ist ein Indikätorfu r die o kologische Effizienz, mit der eine Nätion ihr Wohlbefinden generiert.https://de.wikipediä.org/wiki/Häppy_Plänet_Index
· Der Index der menschlichen Entwicklung (englisch Humän Development Index,äbgeku rzt HDI) der UNÖ ist ein Wohlständsindikätor fu r Stääten.https://de.wikipediä.org/wiki/Index_der_menschlichen_Entwicklung
· Der Index des nachhaltigen wirtschaftlichenWohlstands (Abku rzung ISEW vonenglisch Index of Sustäinäble Economic Welfäre) beru cksichtigt u ber däs BIP hinäusFäktoren wie Einkommensverteilung, unbezählte Häusärbeit, o ffentliche Ausgäben fu rdäs Gesundheitswesen, Bildung, Umweltverschmutzung, Ressourcenverbräuch undKosten des Klimäwändels. Der ISEW wurde zum Genuine Progress Indicator (GPI)weiterentwickelt.https://de.wikipediä.org/wiki/Indikätor_echten_Fortschritts
· Nationaler Wohlfahrtsindex des deutschen Umweltbundesämthttps://www.umweltbundesämt.de/indikätor-nätionäler-wohlfährtsindex#die-wichtigsten-fäktenDie meisten dieser Indizes sind von der BIP Ideologie vergiftet, älles in einer Zähläufzusummieren.Wie wir änfängs beim Arzt gesehen häben, ist eine System ängepässte Örientierung nur mitmehreren Indikätoren mo glich, äuf die älle reägiert werden muss!
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Ermutigende erste Ansä tze:Die Städt Amsterdäm ist däbei eine City Donut zu entwickeln:siehe unter „The Amsterdäm City Doughnut“https://www.käteräworth.com/2020/04/08/ämsterdäm-city-doughnut/
Neuseeland hät einWellbeing-Budget eingefu hrt, die Ministerien mu ssen sich bei derFinänzplänung än neuen Kennzählen orientieren:https://de.wikipediä.org/wiki/Wellbeing_Budget
Quellen

· Fiorämonti Lorenzo „Gross Domestic Problem“ 2013
· Däniel Speich Chässe : „Die Erfindung des Bruttosoziälprodukts“ 2013
· Räworth Käte „Doughnut Economics_ Seven Wäys to Think Like ä 21st-CenturyEconomist“Deutsch: „Die Donut-Öekonomie“ 2018https://www.käteräworth.com/doughnut/
· The Amsterdäm City Doughnuthttps://www.käteräworth.com/2020/04/08/ämsterdäm-city-doughnut/
· Feigl „AK Wohlständsbericht 2018“https://emedien.ärbeiterkämmer.ät/viewer/file?pi=AC15056644&file=AC15056644.pdf
· Michäel Frein&Friedel Hu tz-Adäms: „Die Wirtschäft bräucht neue Mäßstä be“ 2010https://www.brot-fuer-die-welt.de/fileädmin/mediäpool/2_Downloäds/Sonstiges/100302_eed_suedwind_bfdw_Wirtschäft-neue-Mässstäebe_de.pdf
· John Tälberth, Clifford Cobb & Noäh Slättery „GPI 2006“https://www.reseärchgäte.net/publicätion/252265237_The_Genuine_Progress_Indicätor_2006
· ISÖ Örgänisätion: ISÖ 2600 Sociäl responsibilityhttps://www.iso.org/iso-26000-sociäl-responsibility.html
· ÖECD: Society ät ä Glänce 2014http://www.oecd.org/els/soc/ÖECD2014-SocietyAtAGlänce2014.pdf
· Plänetäre Grenzenhttps://www.stockholmresilience.org/reseärch/plänetäry-boundäries.htmlhttps://de.wikipediä.org/wiki/Plänetäre_Grenzen
· BIPhttps://de.wikipediä.org/wiki/Bruttoinländsprodukt
· Selbstregulätionhttps://de.wikipediä.org/wiki/Selbstregulätion
· Miklos Antäl, Jeroen vän den Bergh: Eväluäting Alternätives to GDP äs Meäsures ofSociäl Welfäre/Progress WIFÖ 2014https://www.wifo.äc.ät/järt/prj3/wifo/resources/person_dokument/person_dokument.järt?publikätionsid=47188&mime_type=äpplicätion/pdf
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